


Geschäftsempfehlungen Der Elstertaler · 29. Oktober 200814

Kalender 2009

Berga und Umgebung

210x297mm (A4)

13 Blatt mit

Kalendarium und

Platz für Eintragungen

Erhältlich in Berga:
Reisebüro Engelhard, Bahnhofstraße 11
Fernseh-Berger, Markt11
Lotto Karin Große, Schloßstraße 19

Preis
5,50Euro



Um die Betriebsführung zu optimieren, aber die kommu-
nale Einflussnahme im Interesse der Bürger zu erhalten
und die rechtlichen und steuerlichen Grundlagen zu
sichern, führte der Zweckverband Wasser/Abwasser
„Mittleres Elstertal" (ZVME) im Jahre 2002 ein Vergabe-
verfahren durch, um den besten Dienstleister zu finden.

Nach einem EU-weiten Ausschreibungsverfahren mit
Teilnahmewettbewerb wurde das Konsortium OEWA/
MIDEWA durch den ZVME mit der technischen und
kaufmännischen Betriebsführung beauftragt. Dafür wurde
der regionale Umweltdienstleister OTWA Ostthüringer
Wasser und Abwasser GmbH am 1. Januar 2003 gegründet.

Die Konditionen sind ein festes Betriebsführungsentgelt,
welches über die Vertragslaufzeit kontinuierlich sinkt.
So entstand die Partnerschaft zwischen dem ZVME und
der OTWA. Im Basisvertrag wurde die Betriebsführung
für die Dauer von zehn Jahren festgeschrieben, mit der
Option für weitere zwei Jahre. Die OTWA übernahm
gleichfalls 219 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, davon
19 Azubis sowie die gesamte Technik.
Während der ZVME weiterhin die hoheitlichen Aufgaben
übernimmt, führt die OTWA den Betrieb - die Bewirtschaf-
tung der Anlagen für Wasserver- und Abwasserentsorgung,
die Kundenbetreuung, die Entgeltabrechnung und Buch-
haltung für den ZVME sowie das Investitionsmanagement.

Liebe Leserinnen und Leser,

die gute Arbeit unseres Dienstlei-

sters, der Ostthüringer Wasser und

Abwasser OTWA, hat sich auch in

diesem Jahr bestätigt: Das fünfte

Mal in Folge wurde dem Betrieb das

Qualitäts-, Umweltmanagementsy-

stem und zum ersten Mal das Ar-

beitsschutzmanagementsystem zer-

tifiziert und somit auch für 2008

eine hervorragende Dienstleistungs-

qualität bescheinigt.

Der Zweckverband Wasser/Abwasser

„Mittleres Elstertal" (ZVME) sorgt

in Zusammenarbeit mit der OTWA

für eine stabile Versorgung mit

Trinkwasser und eine reibungslosen

Entsorgung des Abwassers im Ver-

bandesgebiet. Das Betriebsführer-

modell hat sich einmal mehr als

gute Lösung im Interesse der Mit-

glieder und Kunden des ZVME be-

währt. Im vertrauensvollen Mitein-

ander wurde die Arbeit des Dienst-

leisters weiter optimiert, ohne dass

es Qualitätseinbußen in der Arbeit

und im Produkt gibt. Denn von Be-

ginn an zielte die Zusammenarbeit

des ZVME mit der OTWA auf die

Erschließung aller erreichbaren

Einsparpotentiale hin. Dass das

gelungen ist, hat die erneute Zerti-

fizierung bestätigt.

Klaus Peter Creter

Servicenummern:
Beiträge: 0365 - 4870 782, 4870 989
Gebühren: 0365 - 4870 959, 4870 963, 4870 968
Anschlüsse: 0365 - 4870 954
Fäkalabfuhr: 0365 - 4870 823
Niederschlagswasserbeseitigung 0365 - 4870 953
Fax: 0365 - 4870 955

Betriebsführung an Dienstleister übergeben
Rückblick auf fünf Jahre Zusammenarbeit (2/5)

Zweckverband Wasser/Abwasser
"Mittleres Elstertal"
Gaswerkstraße 10, 07546 Gera
Telefon: 0365 - 487 08 01
Fax: 0365-4870830
E-Mail: geschaeftsstelle@zvme.de
Internet: www.zvme.de

OTWA
Ostthüringer Wasser und
Abwasser GmbH
Gaswerkstraße 10, 07546 Gera
E-Mail: kundendienst@otwa.info
Internet: www.otwa.info

So erreichen Sie uns:

Unsere Kundensprechzeiten
Montag und Mittwoch:
9 bis 17 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
9 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Das OTWA-Notfalltelefon 0365 - 48700 ist rund um die Uhr für Sie erreichbar

Klaus-Peter-Creter
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OTWA auch 2008 erfolgreich zertifizert

Kontinuierlich stellt sich die OTWA Ostthüringer Wasser
und Abwasser GmbH der strengen Prüfung externer
Gutachter, um das im Jahre 2004 aufgebaute und zertifi-
zierte Qualitäts- Umwelt- und Arbeitsschutzmanagement-
system überprüfen zu lassen. Auch in diesem Jahr wurde
eine hervorragende Dienstleistungsqualität bescheinigt
und es gab bei dieser nunmehr fünften Überprüfung keine
Beanstandungen. „Unsere Qualität in allen Bereichen
kontinuierlich zu verbessern und im Interesse unserer
Partner, Kunden und Mitarbeiter verantwortungs- und
umweltbewusst zu handeln, ist unser tägliches Ziel",
erklärt Ilka Merker, Managementbeauftragte der OTWA.
Wieder wurde vor allem der gewerbliche Bereich unter
die Lupe genommen und die dort beschriebenen Trink-

und Abwasserprozesse überprüft. Einige Hinweise von
Herrn Dr. Eberhard Baran, der im Auftrag der DQS Deut-
sche Gesellschaft zur Zertifizierung von Management-
systemen die OTWA überprüft, tragen künftig zu Verbes-
serungen bei.
Im Mittelpunkt der Untersuchungen stand im diesem
Jahr der Arbeitsschutz, aber auch die Einhaltung von
Umweltnormen, die Qualität des Kundenservices oder
die Umsetzung von neuen Regelwerken oder Gesetzen
wurden wieder abgefragt. „Ganz wichtig ist es für uns,
unsere Arbeit immer wieder den Bedürfnissen der Kunden
anzupassen und damit die Kundenfreundlichkeit weiter
zu erhöhen", versichert Frank Fritsch, Geschäftsführer
der OTWA.

Dr. Eberhard Baran (2.v.r.) während einer Vorortbegehung. Quelle: OTWA


